
 
Gestaltung der Bildungstage im 
Bundesfreiwilligendienst 
in der Diözese Passau 
 
Seit dem Jahrgang 2021/22 wird die Bildungsarbeit in den Seminaren von den pädagogischen 
Fachkräften des DiCV Passau selbst gestaltet. Um die Wünsche der Einsatzstellen möglichst mit 
einzubinden, ist in Absprache mit Einsatzstellen folgendes Format gewählt worden: 
 
Freiwillige unter 27 Jahren, die 12 Monate BFD absolvieren benötigen 25 Seminartage während 
dieser Dienstzeit. 
 

 In jedem Bundesfreiwilligendienst ist eine Woche „Politische Bildung“ in einem 
Bildungszentrum des Bundes vorgeschrieben. Unsere Freiwilligen verbringen diese immer im 
Bildungszentrum Spiegelau. 

 Die pädagogischen Fachkräfte für den BFD gestalten drei Wochen (Einstiegsseminar, 
Zwischenseminar und Abschlussseminar) in einem Jugendhaus in der Diözese. Die Themen 
des Zwischen- und Abschlussseminars können die Freiwilligen mitbestimmen. 

 Bei der Gestaltung der übrigen 5 Tage sind die Einsatzstellen in Absprache mit den 
Freiwilligen relativ frei. Je nach Einsatzbereich bieten viele unserer Einsatzstellen schon 
immer Kurse (Erste Hilfe, Fahrsicherheit, Staplerschein etc.) an, die nun als Seminartage 
angerechnet und mit der pädagogischen Pauschale des Bundes abgerechnet werden können. 

o Das bedeutet, dass die Rechnungen für diese Tage auf den Caritasverband für die 
Diözese Passau ausgestellt werden können. Sprechen Sie bitte die zuständige 
Mitarbeiterin für den BFD vorher an, ob die Kosten der gewünschten Veranstaltung 
im Rahmen liegen. (Referenznummer für Rechnungen im Bereich Freiwilligendienste 
e-001-1852) 

o Falls Sie bisher keine Extratage für Freiwillige organisiert haben und sich nicht sicher 
sind, wie Sie die 5 Tage abdecken sollen, bekommen Sie jederzeit Unterstützung. Die 
pädagogischen Fachkräfte können mit den Freiwilligen zusammen Angebote der 
örtlichen Vhs oder Fortbildungen des Caritasverbandes recherchieren und passende 
Tage auswählen. Um die Anmeldung kümmern sie sich ebenfalls. 

o Bei der Auswahl der Veranstaltungen ist es wichtig, dass diese entweder zum 
Einsatzbereich der Freiwilligen passen (z.B. Erste-Hilfe-Kurs für Kinder bei BFD-lern in 
einer KiTa) oder der Persönlichkeitsentwicklung der Freiwilligen dienen (Seminartag 
über Resilienz, Körpersprache, interkulturelle Kommunikation etc.) oder ihre Talente 
und Kreativität fördern (Malen, Theater spielen, Videos drehen und schneiden etc.) 

o Ein Seminartag muss den ganzen Tag dauern. Es ist nicht möglich, zwei kürzere 
Angebote zu einem Bildungstag zusammenzufügen. 

 
Falls Sie Freiwillige haben, die mehr oder weniger als 12 Monate bei Ihnen bleiben, ändert sich die 
Anzahl der Bildungstage entsprechend: zwei Tage pro Monat mehr oder weniger werden berechnet. 
Die Seminarwoche Politische Bildung muss immer stattfinden.  
 
Bei Fragen können Sie sich immer an die Ansprechpartnerin für den BFD wenden. 
Elisabeth Schachner 0851 5018 965  freiwilligendienst@caritas-passau.de 


